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Nr 1S1 Mittwoch den 18 August 188k ,7 Jahrgong

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfungen
Pnden bis aus Weiteres nur noch Mittwochs Nach
mittags von 3 bis 4 Uhr unter der Leitung des
Sanitätsraths Dr vrsä Nisel in der Turnhalle der
Knaben Bürgerschule Ecke Augusta und Charlotten
straße statt

Halle a S den 17 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

13 Juli cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter
Zustimmung der Polizeiverwaltung festgesetzte neueStraßen
resp Baufluchtlinie für die Korn sche Privatstraße für
eine zwischen dieser Und zwischen der Wolfsschlucht neu
anzulegenden Straße sowie für den Platz wo Libenauer
straße Pfännerhöhe und Wolfsschlucht zusammentreffen
nunmehr endgiltig festgesetzt ist da Einwendungen gegen
die Angemefsenheit der bezüglichen Straßen resp Bau
fluchtlinie nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bau
fluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier
Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15des
Polizei Verwaltungs Gebäudes zu Jedermanns Einsicht
ausliegt

Halle a/S den 16 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zu

stimmung der Polizei Verwaltung sür die zwischen den
Häusern Leipzigerstraße Nr 47 und 48 belegene nach
der Martinsgasse führenden Gasse eine neue das Grund
stück Leipzigerstratze Rr 48 treffende Fluchtlinie
festgestellt worden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns an
zubringen sind

Halle a S den 16 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung wird die Herrenstratze von

der Moritzbrücke bis zur schwarzen Brücke von Donners
tag den 19 d Mts ab bis zur Fertigstellung der
betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle am 16 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der am 31 Mai 1839 zu Magdeburg geborene zu

letzt hier aufhältige Eisendreher Louis Schwarz hat
seine aus Frau und sechs unerzogenen Kindern bestehende
Familie schon längere Zeit in hülfloser Lage verlassen so
daß dieselbe aus Gemeindemitteln unterstützt werden mußte
und treibt sich umher

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltes des Genannten hierdurch ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,58 Mtr Haar
schwarz Stirn niedrig Augenbrauen braun Augen
grau Nase stark Mund gewöhnlich Bart rasirt Zähne
gut Kinn und Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe
gesund Gestalt untersetzt besondere Kennzeichen keine

Halle a S den 14 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Der am 20 März cr hinter den Tischlergesellen
Emil Hesse erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 14 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Schiedsmann Herrn Mertens zur hiesigen Armenkasse
gezahlt

Halle a/S den 17 August 1886
Die Armen Direktion

Ausschreibung

Bekanntmachung
3 Mark Geschenk aus dem Vergleiche Sch D und

2 Mark aus dem Vergleiche Sch S sind von dem

Die Eisenarbeiten zum Neubau der Kapelle auf dem
Südfriedhof sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Montag den SS d Mts Vorm 1v Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen nebst Zeichnungen ausliegen und die Verdin
gungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 17 August 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

HlinSelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 12 August 1886 sind an

demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Firmenregister sind je mit dem Sitze zu

Halle a S unter No 1547 die Firma
lim

und als deren Inhaber der Kaufmann Carl Leopold
Bruno Brennecke zu Halle a S

unter No 1549 die Firma

und als deren Inhaber der Kaufmann Jacob Breinig
zu Halle a S

sowie mit dem Sitze zu Trotha unter No 1548 die
Firma

und als deren Inhaberin Frau Hohmann Anna geb
Coqni zu Trotha eingetragen worden

Halle a S den 12 August 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil
Halle den 17 August

Ueber die Beilegung der zwischen den kon
sularischen Vertretern in Apia bestehenden Streitig
keiten schweben der N A Z zufolge Verhandlungen
Der von Deutschland befürwortete von der amerikanischen
Regierung bereits veranlaßte allseitige Personenwechsel der
Konsule in Apia findet bisher an der Weigerung der
englischen Regierung ein Hinderniß Die Verhandlungen
durch die dasselbe allein überwunden werden kann sind
im Gange Um eine definitive Regelung der Verhältnisse
vorzubereiten sind auf Vorschlag Deutschlands seitens
der drei Vertragsmächte Spezial Kommissare nach Samoa
entsandt welche an den bisherigen Streitigkeiten nnbethei
ligt sind und deren Persönlichkeit Gewähr für eine un
parteiische Berichterstattung bietet

Das Münchener Gemeindekollegium hat die
Einladung des Pester Magistrats zur Theilnahme an der
200 jährigen Jubelfeier der Rückeroberung Ofens bekannt
lich mit Rücksicht auf die Behandlung der Deutschen in
Ungarn rundweg abgelehnt Dieser Beschluß findet ver
schiedene Beurtheilung die Einen billigen ihn die Anderen
halten ihn für einen Fehler Inzwischen hat der deutsche
General Konsul in Pest an den Bürgermeister von Pest
ein Schreiben gerichtet in welchem er für die Einladung
zur Theilnahme an der 200 jährigen Jubelfeier der Rück
eroberung Ofens in den verbindlichsten Worten dankt und
hinzufügt er betrachte es als einen besonderen Vorzug
den Festlichkeiten beiwohnen zu können Dem Verhältniß
in dem das deutsche Reich politisch zu Oesterreich Ungarn
steht entspricht zweifellos die Antwort unseres Pester
General Konsuls das offizielle Deutschland kann sich zu
Ungarn nicht anders als freundlich stellen wenn es den
bestehenden politischen Beziehungen Rechnung tragen will
Eine Gemeindevertretung ist an dergleichen Rücksichten
nicht gebunden und man kann dem Münchener Gemeinde
kollegium nur dankbar dafür sein daß es seinerseits den
Herren Magyaren klar gemacht hat wie wenig man in
Deutschland über der offiziellen Freundschaft die BeHand
lnng unserer Stammesgenossen in Ungarn übersieht Ohne
den Münchener Protest würde man möglicherweise in den
deutschen offiziellen Freundschaftsversicherungen eine Billi
gung des magyarischen Vorgehens gegen die Deutschen
erblickt haben

Dem Bayerischen Vaterland des Dr Sigl ist
von der Münchener Nuntiatur die ihm s Z wegen sem
Auftreten gegen den Nuntius Masella entzogene Befugniß
zur Sammlung von Peterspfennigen wieder gewährt
worden Es ist das um so bemerkenswerther als Dr
Sigl ein eifriger Gegner der Patrioten Partei ist und
von der Berliner Germania und Genossen wegen seiner
Lutz freundlichen Haltung soeben in Acht und Bann ge
than wurde

Die Einnahmen des Bonifacius Vereins der in
ähnlicher Weise wie der Gustav Adolf Verein für die
evangelische Diaspora zur Pflege und kirchlichen Versor
gung der katholischen Diaspora in evangelischen Gegenden
bestimmt ist betrugen so schreibt man der Nat Ztg
im Jahre 1885 741743 Mk einschließlich eines Bestandes
von 224831 Mk belief sich die Gesammteinnahme auf
966574 Mk eine Summe welche der Gustav Adolf
Verein leider noch niemals in einem Jahre erreicht hat
so daß die gelegentliche Behauptung der Germania und
anderer ultramontaner Blätter über die reicheren Mittel
welche der evangelischen Kirche für ihre Diaspora zu Ge
bote ständen als völlig unbegründet sich erweist Im
Jahre 1885 wurden vom Bonifacius Verein 515 Ge
meinden in 26 Diöcesen Deutschlands Oesterreichs und
Dänemarks mit 566478 Mk unterstützt wozu noch
188656 Mk kommen die für die Dotationsfonds ver
ausgabt wurden Unter den genannten 515 Gemeinden
gehören allein 116 der Diöcese Paderborn an zu welcher
bekanntlich die gesammte Provinz Sachsen gehört Also
mehr als der vierte Theil der Gesammtunterstützungen
ist in dieser vorwiegend evangelischen Provinz verwendet
worden Im Gebiete des Bisthums Breslau zu
welchem außer Schlesien die Provinzen Brandenburg und
Pommern gehören sind 85 Gemeinden mit 73 482 Mk
unterstützt worden darunter allein 41 Gemeinden in der
Provinz Brandenburg und zwar mit Summen welche der
Gustav Adolss Verein abgesehen von den Gemeinden denen
diese große Liebesgabe zufällt fsst niemals sür eine ein
zelne Gemeinde in einem Jahre verwenden kann Da ist
Berlin mit 4800 Mk Brandenburg mit 6705 Mk
Köpenik mit 3750 Mk Fehrbellin mit 1736 Mk Fried
richsberg Lichtenberg mit 2725 Mark Lübben mit 1900
Mark Rixdorf bei Berlin mit 2117 Mk Wittenberge
mit 2326 Mk aufgeführt Es ist beschämend für die
evangelische Kirche wenn man damit die geringen Mittel
vergleicht die dem Gustav Adolf Verein zu Gebote stehen
zumal wenn man bedenkt daß die Zahl der unterstützungs
bedürftigen Gemeinden in der evangelischen Diaspora die
der katholischen um viel mehr als das Doppelte übersteigt
Nach dem letzten Jahresbericht des Eentralvorstandes
waren es über 1300 evangelische Gemeinden die in ihrem
Fortbestande mehr oder weniger auf die Hülfe des Gustav
Adolf Vereins angewiesen sind Die Vergleichung der
Zahlen in Betreff der Leistungen des einen und des anderen
Vereins enthalten die dringendste Aufforderung für alle
Evangelischen zu einer regeren Betheiligung an der Mit
arbeit des Gustav Adolf Vereins

Der Bundesrath welcher in der zweiten Hälfte
des nächsten Monats wieder zusammentreten wird hat die
Verlängerung des Belagerungszustandes über einige Orte
noch im September zu beschließen da derselbe mit Ende
September abläuft

Auf unmittelbaren Befehl des Kaisers von
Rußland ist laut telegraphischer Mittheilung der Köln
Ztg aus Petersburg der zur Zeit in Rußland verwei
lende Dsroulöde benachrichtigt worden daß er bei der
ersten gegen Deutschland aufhetzenden Rede ausgewiesen
werden würde

Herr von Giers hat dem englischen Minister des
Auswärtigen Lord Jddesleigh angezeigt daß da die übrigen
Signatarmächte des Berliner Vertrags gegen die letzte
Erklärung Rußlands in Bezug auf Batum keinen Wider
spruch erhoben haben ihr Stillschweigen von der russischen
Regierung als eine stillschweigende Anerkennung der
vollzogenen Thatsache angesehen werde

Der aus Belgien nach Lille geflüchtete belgische So
zialist Desfuisseaux Verfasser des oatsodiswe än xsuxls
ist aus Frankreich ausgewiesen worden

Gambettistische Organe fordern die Entfernung Bou
langers von seinem Posten Derselbe hatte sich nebenbei
bemerkt wieder durch eine strenge Untersuchung gegen
einige Brieftauben niederländischen Ursprungs die man
zuerst für preußische Spwne gehalten populär zu
machen gesucht Echt französisch

Aus Shanghai wird gemeldet die chinesische Re
gierung habe bei einer englischen Firma 190,000 Gewehre



bestellt die aber aus Deutschland oder Belgien bezogen
sein müßten

Telegraphische Nachrichten
Kiel 16 August Se K Hoheit Prinz Heinrich hat sich

heute mtt dem Abendzuge nach Potsdam begeben
Breslau 16 August Heute hat hier die Feier des 500

zahrigen Jubiläums der hiesigen Tischlerinnung stattgefunden
Obermeister Gloger hielt die Festrede an deren Schlüsse er ein
mit Begeisterung aufgenommenes Hoch auf den Kaiser als den
Schnmherrn des Handwerks ausbrachte Darauf folgte der
historische Festzug durch die Stadt

Wien 16 August Wie das Fremdenblatt erfährt be
ruh die Meldungen der in Würzburg erscheinenden Oester
relchischenKjZrrespondenz über in Kissingen und Gastein erfo gte
AbmachungW suf willkürlichen und unrichtigen Kombinationen

Wren 1K A gust Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind in Trieft 16 Personen an der Cholera erkrankt und drei
gestorben In Jstricn sind 9 neue Choleraerkrankungen vor
gekommen In Fiume sind 3 Personen erkrankt

PSNs 16 August Der Ministerpräsident FrMinet begiebt
sich morgen V eder nach MoNt sous Vaudreh zu bem Präsiden
ten Grevy Der Session der Generalräthe ist heute eröffnet
worden

Brüssel 16 August Die Ruhe in der Stadt ist während
des gestrigen Abends nicht gestört worden

London 16 August Nach Meldungen aus Belfast kam es
m der Nacht vom Sonnabend MM Gymiwg daselbst

Einwohnerschaft schössen mehrere Stundenlang
M einander auf beiden Seiten gab es Todte und Verwundete
Erst am Sonntag früh wurde die Ruhe durch das Militär
wieder hergestellt

Dublin 16 August In der vergangenen Nacht wurde in
der Nähe von Portadown auf einen Eisenbahnzug der Great
Northern Bahn geschossen und mit Steinen geworfen Verletzt
wurde Niemand

Tages Chronik
Der Kaiser und die Kaiserin machten Sonntag wie

Montag Spazierfahrten im Parke von Babelsberg Der
Kaiser nahm gestern die Vorträge des Oberhofmarschalls
Grafen v Perponcher und des Geh Ober Regierungs
rathes Anders entgegen Zum Diner waren Graf Otto
Stollberg und der Botschafter Graf Münster geladen

Der Kronprinz ist Montag früh zur Vornahme von
Truppenbesichtigungen in Frankfurt a O eingetroffen und
hat sich alsbald nach dem Kunersdorser Felde begeben wo
die Besichtigung stattfand Bei der Fahrt durch die mit
Flaggen und Guirlanden geschmückte Stadt wurde der
Kronprinz mit brausenden Hoch und Hurrah Rufen be
grüßt

Der Kaiser die Kaiserin der Kronprinz
nebst Familie sowie die übrigen anwesenden Mitglieder
des Königshauses werden heute Dienstag zur Feier
des hundertjährigen Sterbetages Friedrich des Großen
mit dem gesammten Hofstaat den anwesenden Ministern
den Generaladjutanten Generälen Ä 1a suits in der Gar
nisonkirche zu Potsdam versammelt sein Nach Been
digung des Gottesdienstes findet im Lustgarten eine Kirchen
parade der Garnison statt die erste wieder nach 17 Jahren

Von dem Aufenthalte des Kaisers in Salz
burg wird dem Bayer Kour von dort berichtet Bei
dem gegen 8 Uhr stattfindenden Souper wurde Kaiser
Wilhelm von einem plötzlichen Unwohlsein überrascht so
daß die Leibärzte darauf drangen daß der Kaiser sich
sofort zur Ruhe begebe Prinz Wilhelm und Graf Per
poncher machten an Stelle des Kaisers die Honneurs
Die für den nächsten Tag Mittags 1 Uhr anberaumte
Abfahrt wurde sofort abgesagt Kaiser Wilhelm verbrachte
die Nacht in ruhigem Schlafe und hatte sich gegen 9 Uhr

Morgens wieder so kräftig gefühlt daß die Weiterreise
über Attnang Passau Regensburg Hos Leipzig sür Abends
6 Uhr 5 Minuten bestimmt anberaumt werden konnte
Präcise 10 Minuten vor der festgesetzten Abfahrtszeit fuhr
der greise Monarch mit dem Prinzen Wilhelm am Bahn
Hose vor Hier empfingen ihn nur der Statthalter Graf
Thun alle anderen Würdenträger waren ferne geblieben
um dem Monarchen die ermüdenden ceremoniellen Ab
schiedsformeln zu ersparen In herzlicher Weise verab
schiedete sich der Kaiser vom Statthalter Grafen Thun
Als Hofrath Clandy die Abfahrtszeit meldete reichte der
Kaiser dem Grafen Thun nochmals die Hand mit den
Worten Anf Wiedersehen aber wenn sich Anfälle
welche mich gestern überraschten öfters wieder
holen sollten dann die letzten Worte ließ Kaiser
Wilhelm unausgesprochen und machte nur eine bezeich
nende Geste Sichtlich tief bewegt erwiderte Graf
Thun Majestät hoffentlich kommen noch die erfreulichen
Nachwirkungen der Gasteiner Kur die Euer Majestät
Wiederkehr ermöglichen Freundlich lächelnd dem Statt
halter nochmÄs die Hand reichend bestieg der Kaiser
nach herzlichem Abschiede von seinem Enkel Prinzen
MAin oen Salonwagen nd sofort ertönte das Ab
fahrtssignal

Die feierliche Ueberführung des Herzens des Königs
Ludwig II nach Alt Oetting hat gestern nach dem dafür
aufgestellten Programm stattgesunden Der von General
direktor Schamberger geführte ExtrazUg mit dem Herzen
König Ludwig s II traf aus dem Bahnhose Neu Oetting
um 8 Uhr 45 Minuten Vormittags ein empfange vom
Stationsvorstand und den übrigen Beamten Nach kurzem
Aufenthalte wurden die Hofwagen bestiegen Stifts Dekan
Türk fuhr mit der Urne in einem sechsspännigen Wagen
Zur Seite schritt Militär vom Leibregiment Die Hänser
waren schwarz beflaggt Eine große Menschenmenge be
sonders Landvolk hatte sich eingefunden Um 9 Uhr 46
Minuten traf der Zug in Alt Oetting ein empfangen von
sämmtlichen Beamten in Trauergala dem Bischof von
Passau mit Assistenz den Bürgermeistern beider Orte
worauf die Kommission mit dem Herzen zur Abhaltung
der Vigilien und des Requiems sich in die Stiftskirche
begab Selbst die Dächer der umliegenden Gebäude waren
von Menschen besetzt Der Eindruck war so berichtet man
dem Berl T ein düsterer Ausrufe der Trauer über
den Tod des Königs waren besonders in der Landbevölke
rung vielfach vernehmbar An 200 Geistliche Kämmerer
und Offiziere wohnten dem Requiem bei Hierauf wurde
in feierlicher Prozession unter Geläute aller Glocken die
Urne nach der Wallfahrtskapelle übertragen und neben
dem Herzen Max II nach einer Ansprache durch den
Stifts Dekan Türk unter Absingung der Trauerkantate

äs xrokunäis beigesetzt
Der König von Sachsen und der Prinz Georg em

pfinden gestern Nachmittag 4 Uhr in Dresden den öster
reichisch ungarischen Gesandten Frhrn v Herbert Rathkeal
welcher ein Schreiben des Kaisers von Oesterreich über
reichte in welchem dieser um die Hand der Prinzessin
Maria Josepha für den Erzherzog Otto anhält

Die Kronprinzessin von Schweden Enkelin
unseres Kaisers hat wie die amtliche Post och Jur Tidn
vom 14 d M berichtet im Schlosse Tulgarn sich einen
langen Glassplitter in den Fuß getreten wodurch eine
starke Blutung und heftige Schmerzen verursacht wurden
Der Zustand der Kronprinzessin war am Sonnabend
befriedigend jedoch dürfte bis zur Heilung der Wunde
noch längere Zeit vergehen

Die Wanderversammlung des Verbandet
der deutschen Architekten und Jngenieurver
eine wurde gestern zu Frankfurt a M im Saalbau irr
Gegenwart des Regierungspräsidenten v Wurmb als
Vertreter des Ministers sür öffentliche Arbeiten Maybach,
sowie des Oberbürgermeisters Miquel und der Vertreter
vieler anderen Behörden durch den Vorsitzenden den
Oberingenienr Andreas Meyer aus Hamburg feierlich er
öffnet Etwa 500 Mitglieder sind aus allen Theilen
Deutschlands Oesterreichs und der Schweiz eingetroffen
Die Verhandlungen werden voraussichtlich 4 Tage in An
spruch nehmen

Eine am Donnerstag in Berlin stattgefundene Ver
sammlung deutscher Böttchermeister beschloß die Be
gründung eines Verbands deutscher Böttcherinnungen Zu
diesem Behufe soll im Oktober d I ein Kongreß deut
scher Böttchermeister nach Berlin berufen werden Ein
gestern hier stattgefundener Kongreß deutscher Schirm
sabrikanten beschloß die Gründung eines Fachverbandes

Die Schmack Martha aus Geestemünde ist als des
Schmuggels verdächtig in der Nähe der Fairinse
durch ein englisches Kanonenboot mit Beschlag belegt
und nach Lerwick gebracht worden Die Mannschaft des
Schiffes wurde in Lerwick internirt

Wie das Posener Tageblatt meldet hat der Erz
bischof Dinder angeordnet daß die Theologie Studirenden
der Erzdiöcese Posen Gnesen von Michaelis ab in Münster
und Breslau nicht wie bisher in Würzburg den Studien
obliegen sollen

Wie die Hamburger Börsenhalle meldet ist zwischen
der Hamburg Amerikanischen Packctfahrt Aktien Gesellschaft
und der Thingvalla Gesellschaft in Kopenhagen gestern
eine Vereinbarung abgeschlossen worden wonach die
Dampfer beider Gesellschaften zusammen fortan eine regel
mäßige wöchentliche Verbindung zwischen Stettin und
New Iork via Kopenhagen und schwedische Häfen unter
halten werden Die Dampfer der Hamburg Amerikanischen
Packetsahrt Aktien Gesellschaft laufen in Kopenhagen an
die Dampfer der Thingvalla Gesellschaft werden ab Stettin
durch die dortige Vertretung der Hamburg Amerikanischen
Packetsahrt Aktien Gesellschaft befördert

Das Gut Slouskowo bei Jntroschin wurde von
einem Vertreter der preußischen Regierung sür 378,000
Mark erstanden Damit weroen die auf dem Gute lasten
den Passiven nicht gedeckt werden können

Vor nicht zu langer Zeit erschien ein Buch in Berlin
welches sich Aus der Berliner Gesellschaft be
titelt und eine gewisse Familienähnlichkeit mit den vorher
erschienenen Schriften Das Tagebuch des Kronprinzen
und Am Hofe des Kaisers hat und wie diese wesentlich
aus offiziösen Zeitungen frühere Nachrichten rerroduzirt
Die Volkszeitung will nun wissen daß der Verfasser
der drei Bücher ein beim literarischen Bureau des Mini
steriums des Innern beschäftigter Herr Dr Robolski ist

Eine nordische Ausstellung für Industrie
und Kunst wird in Kopenhagen für 1888 geplant
Dieselbe verspricht recht großartig zu werden Ein Terrain
wird in Anspruch genommen werden das fast zehn Mal
so groß ist wie das der letzten Industrie Ausstellung
Alles was zwischen Vesterbrogade Filososgangen Ny
Vestergade und Bernstorfssgade liegt das ganze kolossale
Quadrat wird Ausstellungsplatz und nichts anderes
sein Das Tivoli wird den Mittelpunkt des Ausstellungs
platzes bilden

Feldmarschall Graf Moltke hat vorgestern

Friedrich der Große
Zum 100 Wiederkehr seines Todestages

17 August 1786
Von Karl Pröll

Fortsetzung

Friedrich der Große besaß aber jenen Trieb nach
Gebietserweiterung welcher in den verflossenen Jahr
hunderten der alleinige Motor einer starken äußeren
Politik war Bevor die Nationalitätsidee zur natürlichen
Scheidung der Länder und Völker geführt war dieser
egoistische Trieb instinktiv thätig jene Umgestaltungen her
beizuführen welche der verborgenen Keimkraft des dama
ligen nur in dem Herrscher lebendigen Staatsbewußtseins
entsprachen Mehr noch als heute erwiesen sich die pa
piernen Verträge diesem naturgesetzlichen Bestreben gegen
über als wirkungslos

Wir können deshalb auf alle ausgeklügelten Motivi
rnngen und Beschönigungen der gewohnheitsmäßigen An
griffskriege eines Zeitalters verzichten in dem noch kein
Schwerpunkt des europäischen Gleichgewichtes gefunden
war das ja auch gegenwärtig sich nur als ein dauernder
Gedanke im Wechsel der Machtzustände kundgiebt Fried
rich II erschien sein Preußen zu klein es sollte größer
werden und er benutzte die erste passende Gelegenheit hier
zu In seinen Denkwürdigkeiten sagt er mit einer an
tiken Aufrichtigkeit über die Veranlassung zu seinem Ein
fall in Schlesien welcher eine Reihe anderer Kämpfe im
Gefolge hatte Ehrgeiz Interesse das Verlangen die
Leute von mir reden zu lassen trugen den Sieg davon
und ich entschied mich für den Krieg Wenn Macaulay
der selbst einen Macchiavelli so geistvoll aus der politi
schen Zeitatmosphäre zu erklären wußte in eigenthümlicher
Antipathie gegen die Person Friedrichs des Großen über
dessen Vertragsbruch ein bürgerlich moralisches Urtheil
fällt und selbst die dilettantische Schularbeit Antimacchia
velli des Königssprossen gegen ihn ausspielt so ist das
eine unhistorische Auffassung

Friedrich selbst unbewußt arbeitete die historische Noth

wendigkeit dahin Preußen seinem deutschen Berufe zuzu
führen nachdem Oesterreich durch unaufhörliche interna
tionale Staats und Völker Klitterungen familienrecht
licher Natur sich unfähig für diesen Beruf gezeigt ja
durch immer einseitigere Ausbildung der Habsburg schen
Hausmacht die Zersetzung des deutschen Reiches vollendet
hatte Auch jetzt noch ist in Oesterreich das Habsburg
sche Familieninteresse vorherrschend und arbeitet in der
Zeit der Nationalitätenkämpfe an der fortwährenden Unter
grabung des Staates wodurch den bisherigen Trägern
des Staatsgedankens unseren deutschen Stammesbrüdern
herbe aber den nationalen Geist läuternde Prüfungen er
wachsen sind

Der erste schlesische Krieg welcher den österreichischen
Erbfolgestreit entfesselte wurde glücklich geführt obwohl
sich hierbei Friedrich der Große noch als Lehrling der
Kriegskunst und königlichen Selbstbeherrschung erwies
deren Meister er später werden sollte

Mollwitz und Chotusitz führten den Frieden von Bres
lau 1742 herbei welcher Schlesien in die Gewalt Fried
richs brachte sein Gebiet um ein Drittel seine Unterthanen
um die Hälfte vermehrte Die großen Erfolge welche
Maria Theresia im österreichischen Erbfolgekrieg gegen die
Franzosen und den bayerischen Eintagskaiser Karl VII
davontrug veranlaßten Friedrich um das Erworbene zu
behaupten zum zweiten schlesischen Kriege der nach Be
siegung der Oesterreicher und Sachsen bei Hohensriedberg
Sorr und Kesselsdorf zum Frieden von Dresden 1745
führte Sein Inhalt war die Anerkennung des eroberten
schlesischen Besitzes Friedrich schulte sich in diesem Kriege
zum großen Feldherrn als welcher er bereits von Europa
anerkannt wurde Der Aachener Friede von 1748 been
digte den österreichischen Erbsolgekriez aus dem Preußen
allein Dank der tüchtigen Heeresführung und der klugen
Ausnutzung der politischen Verhältnisse Vortheil gezogen

III

Die energische Thätigkeit welche Friedrich der Große
im Kriege entfaltet verließ ihn auch nicht bei der Frie
densarbeit Diese muß als die konzentrirteste und poten

zirteste Leistung eines freischaltenden Staatsoberhauptes
betrachtet werden Das gesteht auch Macaulay in ironi
sirender Weise zu indem er sagt Unter seiner Regie
rung waren die höchsten Würdenträger bloße Schreiber

Er war sein eigener Schatzmeister sein eigener
Heerführer sein eigener Oberbaumeister sein eigener Mi
nister für Handel und Justiz für Inneres und Aeußeres,
sein eigener Stallmeister Schloßverwalter und Kammer
herr Seine Anstrengungen waren derart daß sie von
dem Körper und Geiste eines Menschen kaum erwartet
werden dürfen Und auch Macaulay muß in widerwil
liger Bewunderung erklären daß die allgemeinen Grund
sätze nach denen diese dem Engländer sonderbar erschei
nende Regierung geführt wurde Beachtung verdienen Er
dehnte um im Geiste dieses fremden Beurtheilers die da
maligen Zustände Preußens zu spiegeln das absolutistische
Regierungsprinzip aus er reinigte es aber zugleich von
dem Wüste patriarchalischer Schrullen Das Heer und
die innere Verwaltung nahmen seine Aufmerksamkeit un
ablässig in Anspruch Kein Staat Europas hatte eine
verhältnißmäßig so starke militärische Rüstung Das an
Hülfsquellen reiche in Bevölkerung fünfmal überlegene
Frankreich der Bourbonen konnte keine Preußen ebenbür
tige Armee aufstellen und noch weniger ihr die gleiche
Kriegstüchtigkeit einprägen

Der Geist der Aufklärung welcher in Friedrich dem
Großen wach und thätig war und die Staatsgewalt frei
von den Jnterefsenkämpfen religiöser Parteien und privi
legirter Kasten zu machen suchte ist bahnbrechend in der
europäischen Völkergeschichte geworden Und wenn sich
auch im Umkreis seiner Herrschaft Alle diesem Reform
willen gegenüber passiv verhalten mußten wenn er kein
Eingreifen von anderer Seite duldete sondern rücksichts
lose Unterordnung verlangte die Wohlthaten einer auf
freiem Denken und pflichtmäßiger Staatszucht beruhenden
Mannbarmachung des Volkes wirken segensvoll bis auf
unsere Tage fort Sie haben ans Preußen das Knochen
gerüst gemacht an welches sich ein neuer deutscher Reichs
körper wieder angliedern konnte

Schluß folgt



Görbersdorf besucht und die Anlagen der Vrehmer schen
Heilanstalt besichtigt

Verbot Das Herzoglich Braunschweigisch Lünebur
gische Obersanitätskollegium erläßt unter dem 8 Juli cr
eine Bekanntmachung Inhalts deren den Apothekern die
Abgabevonsog Brandt schen Schweizerpillen selbst
auf ärztliches Rezept hin bei Strafe verboten wird
Begründet wird dieses Verbot damit daß die Wirkung der
Pillen wegen der wechselnden Bestandtheile eine außeror
dentlich unsichere sei während der Vertrieb derselben mehr
auf die Bereicherung des Verkäufers als auf die Beför
derung gesundheitlicher Interessen hinzielt

S M Panzerschiff Friedrich Carl Kommandant
Kapitän z S Stempel ist am 16 August cr von Lissa
bon in See gegangen

Die Voruntersuchung gegen den Mörder Keller
soll wie die Post hört bereits geschlossen sein indem
derselbe ein umfassendes Geständnis abgelegt hat Vorgestern
in den Mittaasstunden wurde der Mörder nochmals dem Un
tersuchungsrichter vorgeführt Er erzählte er sei von dem Schiff
ling schen Ehepaar im Allgemeinen sehr schroff behandelt wor
den Als daher Herr Schiffling am 10 Juni von einer Fest
lichkeit in den ersten Morgenstunden nach Hause kam und ihn
aufweckte habe er sich vor ihm gefürchtet weil er beim Flaschen
spülen ein Dutzend Bierkruken zerschlagen hatte Als Schiff
ling dann in sein Schlafzimmer gegangen sei der Gedanke in ihm
aufgestiegen sich an Schiffling zu rächen An Raub habe er
dabei nicht gedacht weil er gewußt habe er werde nicht viel
finden da seine Dienstherrschaft das größere Geld sofort bei
Seite gebracht habe Einige Zeit nachdem Schiffling sich in sein
Zimmer begeben hatte sei er ihm nachgegangen und zwar durch
die Thür durch das Fenster sei er nicht eingestiegen Ueber
den Mord selbst hat er sich nicht weiter ausgesprochen nur
geäußert er sei weiter gegangen als er anfangs beabsichtigt
habe und zwar seiner eigenen Sicherheit wegen Die
ganze Beute die er zu sich gesteckt soll in wenigen kleineren
Münzen bestanden haben Nachdem er das Haus verlassen
will er während des ersten Tages und der Nacht theils zu
Fuß theils mit Benutzung der Eisenbahn auf kleinere Strecken
ruhelos umhergewandert sein In Potsdam will er sich kurz
nach der That aufgehalten und Anfangs gefürchtet haben wenn
er eine Uniform gesehen da er aber bemerkte daß man ihn
seiner unbedeutenden Persönlichkeit wegen gar nicht beachtete
habe sich seine Furcht gelegt Wenn ihm die Mittel zum Leben
ausgegangen waren nahm er Stellung an so will er außer
den beiden bereits mitgetheilten Beschäftigungen bei Obstpächtern
mehrere Wochen lang beim Chausseebau in der Nähe von
Laudsberg gearbeitet haben und zwei Mal in Leipzig gewesen
sein wo er jedesmal den Entschluß gefaßt habe sich der Be
hörde freiwillig zu stellen Derselbe sei ihm aber nachher leid
geworden weil er sich wie er sich ausdrückte dann immer
wieder genirt habe

Empörende Rohheit Das in München erschei
nende sozialdemokratische Deutsche Wochenblatt enthält in
seiner neuesten Nr 33 eine Mittheilung welche mit den
Worten beginnt Die unsittlichen Franzosen fangen an
sich über die deutschen Moralpredigten zu ärgern und den
Spieß umzudrehen und nach einem Hinweis auf eine
der letzten Nummern der France folgendermaßen fort
fährt In demselben Artikel der France wird weiter
erzählt daß Herr Du Mont Schauberg Eigenthümer der
bekanntlich mit Vorliebe in Sittlichkeit und Franzosen

fresserei machenden Kölnischen Zeitung in Paris gewohn
heitsmäßig die schamlosesten Orgien treibe welche ebenfalls
schon die Aufmerksamkeit der Polizei auf sich gezogen
haben Die France meint es wäre vielleicht ganz gut
wenn die Behörden sich ins Mittel legten damit Frank
reich nicht durch die fo moralisch thuenden Deutschen s la
Du Mont Schauberg entsittlicht werde Natürlich ist das
nicht ernst gemeint aber der Hieb sitzt darum nicht minder
Nichts ist auch unleidlicher als die Schminke der Spieß
bürgermoral auf dem Leibe des rüdesten Babylonierthums
Und gerade diese ekelhafte Erscheinung ist bei den heutigen
Deutschen nicht selten Die Köln Ztg druckt dies elende
Machwerk ab und bemerkt dazu Dem gegenüber sei er
klärt daß der alleinige Eigenthümer der Kölnischen Zeitung
und Inhaber der Firma M Du Mont Schauberg Herr
A Neven Du Mont sich überhaupt nicht in Paris auf
hält seit zwanzig Jahren ist er nur zweimal auf
wenige Tage dort gewesen unv daß die obige Dar
stellung iu allen Theilen vollständig aus der Luft gegriffen
ist Gegen diese nichtswürdige Verleumdung wird Klage
erhoben werden

Am 7 d M ist bei dem Postamte in Schan
dau auf bisher noch nicht ermittelte Weise vermuthlich
aber in Folge irrthümlicher Aushändigung an den Boten
eines abholenden Korrespondenten ein Geldbrief mit 2500
Mark abhanden gekommen Der Brief enthielt außer 18
Hundertmarkscheinen 2 Fünfzig 4 Zwanzig und 4 Fünf

markscheine eine Banknote der Sächsischen Bank zu 500
Mark auf deren Vorderseite oben rechts und links vom
Mittelbilde die Zahl 500 mit Blaustift niedergeschrieben

war
Der älteste Veteran der Befreiungskriege

der preußische Geheime Regierungsrath a D Karl Willi
bald Frhr v Thermo ist vor mehreren Tagen in Dres
den ans dem Leben geschieden Am 24 Dezember 1794
geboren also noch 2 Jahr älter als Kaiser Wilhelm
hatte derselbe als Lieutenant der preußischen braunen Hu
saren die Schlachten bei Dresden und Leipzig mitgemacht
und sich in diesen so ausgezeichnet daß er das Eiserne
Kreuz und den russischen Georgsordcn erhielt Während
seines laugen Lebens kaum je ernstlich krank war Frei
herr von Thermo erst 1871 in Ruhestand getreten und
dann von Frankfurt a O nach Dresden übergesiedelt

Unglücksfall in den Tiroler Alpen Der
Professor der Mathematik an der Czernowitzer Universität
Dr Adolf Migotti stürzte am Sonntag beim Aufstiege
auf den Mandron Gletscher Adamello Gruppe im Val di
Genova von der Felswand herab und blieb mit zer
schmetterter Hirnschale todt liegen Migotti ein erfahrener
Tourist war geborener Wiener und 35 Jahre alt

Todesfälle In Innsbruck starb der Universitäts
professor der klassischen Sprachen und Literatur Regierungs
rath Dr Bernhard Juelg geboren 1825 in Ringelbach
bei Oberkirch im Großherzogthum Baden Der Ober
inspektor der General Inspektion der österreichischen Eisen
bahnen Dr Lange von Burgekron ein hervorragender
Fachmann im Tarifwefen ist 42 Jahre alt an Gehirner
weichung gestorben

Der dritte Bundestag des deutschen Radfahrer
Bundes in Berlin begann Sonnabend Abend mit einer feier
lichen Begrüßung der auswärtigen Festtheilnehmer durch die
Berliner Vereine im Wintergarten des Centralhotels woran
sich am Sonntag Vormittag eine große Korsofahrt vom Lust
garten nach der Flora in Charlottenburg anschloß Gegen 600
Radfahrer betheiligten sich daran die über 60 auswärtige Ver
eine vertraten darunter auch Vereine aus Ler Schweiz Hol
land Belgien und Norwegen Ein Musikkorps auf festlich ge
schmücktem Wagen eröffnete den Zug Es folgte in Vierspännern
der Bundesvorstand Dann kamen die Beherrscher des Zwei
und Dreirades in zwei großen Abtheilungen die von einem
zweiten Musikkorps unterbrochen wurden Unter den Klängen
der Musik ging es die Linden entlang durch s Brandenburger
Thor zur Flora Leider sollte die Freude an dem überaus
glänzenden Schauspiel nicht ungetrübt bleiben Ein Bicyeler
stürzte mit seinem Gefährt so unglücklich daß er von einem
Schutzmanne in einer Droschke nach der Charitee gebracht wer
den mußte In der Flora wurde die Versammlung Zdurch ein
dreifaches All Heil auf den Kaiser eröffnet und zugleich an Se
Majestät ein Danktelegramm für den am Sonnabend gesandten
Ehrenpreis einen großen silbernen Humpen abgesandt Nach
mittags fand auf der Rennbahn der Berliner Radfahrer das
Fahren der Meisterschaften Deutschlands unter gewaltigem Zu
drauge des Publikums statt dem sich Abends ein Festessen im
Wintergarten anschloß Die 2 Korsofahrt fand Montag Vor
mittag vom Königsplatz aus statt Das herrliche Wetter hatte
Tausende von Zuschauern nach dem Thiergarten gelockt die die
Siegesallee und die Charlottenburger Chaussee bis zum großen
Stern dicht gedrängt besetzt hielten Aber die Erwartung der
selben ein ebenso glänzendes Schauspiel wie vorgestern zu sehen
wurde gründlich enttäuscht Denn es nahmen kaum gegen 120
Radfahrer an der Korsofahrt Theil Der vierspännige Musikan
tenwagen eröffnete den Zug in dessen ersten Abtheilung 33
Zweiräder und der Gesammtvorstand in vierspännigen Wagen
sich befanden Nach einer längeren Pause erschien die zweite
Abtheilung ebenfalls von einem Musikantenwagen begleitet die
etwa 70 Zwei und Dreiräder mit sich führte Hier nahm auch
auf einem Dreirad eine Dame an der Fahrt theil Dann folg
ten etwa 40 Wagen und Droschken alle von Radfahrern dicht
besetzt denen man die Ermüdung des ersten Renntages noch
ansah Der von berittenen Schutzleuten begleitete Zug nahm
seinen Weg nach Halensee Für Kunstfahren wurde E Engel
mann Wien der erste W Dohrmann Magdeburg der zweite
Preis zuerkannt

Glückliche Gewinner An dem nach Koblenz
gefallenen Gewinn von 300000 Mk der preußischen
Klassen Lotterie Partizipiren 26 Musiker der Kapelle des
28 Infanterie Regiments

Tageskalender

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige seidene i ills I i Turah
v Atlaffe Damaste

Ripse und Taffete Mark S,S Pfg per
Meter bis Mk 12,25 Pf Vers in einzelnen Roben u
Stücken zollfrei in s Haus das Seidenfabrik Depot G
Henneberg K u K Hoflief Zürich Muster um
gehend Briefe kosten 20 Pf Porto

SauwlSnnilcher Verein Ab 8 Si Französ Sprache im Bereinslolale
Kavftnänn Verein v IS ovbr 187 Ab 8j im Hotel Stadt Berlin
ansmämiischer Verein Rhenania Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigers
anfttt Verein Cer uS Ab 8 Bereinsabend im Goldenen Löwen

Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Bersamm im Psälzer Schießgraben
mmrienziichter Bereiil für Halle S und Umgegend Versammlung im
Schmieders Restaurant

Verein von Kriegern S Sept 18 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz

katholischer Männervercin Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
erei inigkett Ab 8 im Reichskanzler

Gesangverein HalleWer LicderlreiS Ab Lj 11 Uhr Berggasse 1
Hall Volks Liedcrtafel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertasel Laute Ab Lj in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Geiaugverein Helena Ab 85 Uhr Uebungsabend des gemischten Chores
Gesangverein rion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies

Friedrichstraße S
esimgverri teubergbnnd Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
anfmiin Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle

Jahn scher Turnverein Ab 9 Ivj Städtische Turnhalle
Tnrnvrrei Me Ab 84 Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Ruder Klub Rellon van 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruderclnb Neptun Abends 8 11 im Paradies

Standesamt Halle a S
Meldung vom 14 August

Aufgeboten Der Sergeant des Magdeb Füsilier Regts
Oswald Rudolph Paul Viebig Bernburgerstraße 17 und Louise
Marie Albrecht Giebichenstein Der Stellmacher Carl August
Trym Giebichenstein und Marie Louise Spatzier Weiden
plan 10

Meldung vom 16 August
Eheschließungen Der Obermüller Karl August Ernst

Otto Eggert Mühlgraben 6 und Friederike Pauline Caroline
Bra ne Markt 21/22

Geboren Dem Maurer Gustav Dressler Friedrichsplatz 4
ein S Friedrich Paul Alfred Dem Kesselschmied Valentin
Heine Franckeplatz 7 ein S Hermann Otto Valentin Dem
Fabrikarbeiter Louis Kirschmann Schmiedstraße 3 ein S Louis
Otto Dem Kaufmann Reinhold Aßmann gr Steinstr 13
ein S Reinhold Moritz Walter Dem Schuhmachermeister
Friedrich Oelschläger Schmeerstraße 25 ein S Otto Fritz
Dem Schlosser Friedrich Burgmann Hospitalplatz 2 ein S,
Ernst Robert Hugo Dem Schlosser Ludwig Paul Ochse
Parkstraße 7 eine T Anna Martha Elsa Dem Tischler
Otto Fiichbeck Pfännerhöhe So eine T Charlotte Wilhelmine
Anna Martha Dem Handarbeiter Wilhelm Goehl Unter
berg 11 eine T Anna Martha Lonise Dem Conditor Her
mann Marx Martinsgasse 5 eine T, Martha Dem Boten
Reinhold Köppchen Magdeburgerstraße 42 ein S Friedrich
Wilhelm Karl Dem Dachdecker Theodor Fischer kl Sand
berg 5 eine T Anna Martha Dem Kupferschmied Karl
Schmidt Merseburgerstraße 30 ein S August Eine unehel
T Zwei unehel S

Gestorben Des Landwirth Hermann Lachner S 3 Tg
Klinik Die Ww Friederike Unger geb Wetzenstein 77 I
5 M 14 Tg Blumenstraße 18 Des Steinhauer Friedrich
Schlegel S Ernst Paul 5 M 26 Tg Herrenstraße 17
Des Handarbeiter Hermann Wmkler S Alfred Wilhelm Paul
Hermann 1 I 4 M 3 Tg Herrenstraße 11 Des Kauf
mann Gustav Falcke S Gustav Berthold II 1 M 18 Tg
kl Berlin 1 Des Barbierherrn Hermann Zllliger S Bruno
Willy 3 M 20 Tg Geiststraße 57 Der Schneidermeister
Christian Friedrich Tümmler 64 I 3 M 15 Tg gr Schloß
gasse 12 Der Mechaniker Hugo Schön 28 I 2 M 8 Tg
Fleischergaise 35 Der Schuhmachergeselle Rudolph Linden
hahn 20 I 3 M 29 Tg Halle a S Des Strafanstalts
Aufseher Christian Gierspeck T Jda 2 I 6 M 17 Tg
Diakonissenhaus Des Steinmetz Hermann Edel genannt
Weber T Lina Bertha 4 M 14 T Merseburgerstraße 30

Der Former Heinrich Wilhelm Karl Ließmaun 53 J 11M
2 Tg Südstraße 4 Des verstorbenen Böttchermeister Karl
Schultze T Louise Amalie Martha 2 I 3 M 29 Tg
Fleischergasse 10 Der Maurer Anton Schröder 55 1 3M
26 Tg Klinik Des Arbeiter August Bärwald S Friedrich
August Arthur 11 M 1 Tg gr Märkerstraße 19 Des
Privat Docent vr msä Edmund Leser S todtgeboren
Bahnhofstraße 8

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch d n 18 August Vormittag 10 Uhr

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor v Hoffmann

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur m Celsius Graden war m nachbenanmen

Stödten folgende Petersburg s 14 Hamburg 12 Meme
s 16 Karlsruhe j 16 München j 15 Cbemnitz 12 Verln 15

Baris 4 16
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Mittwoch den 18 August

Neues Theater Die Jüdin
Altes Theater Geschlossen

Geraum Köden
sowie eine zur Lagerung von
Zucker Getreide e in der oberen
Leipzigerstratze sind preiswerth zu
vermiethen

V lt i l iiitnt Riemeyerstr 11
event mit Niederlage in

der Nähe des Bahnhofs zu vermiethen
Näheres Landwehrstraße 8/S
Ein kleines Hans Leitergasse im Gan

zen auch getheilt zu vermiethen
Breitestratze 1

Wohnung 6 Zimmer nebst Zubehör per
1 Oktober sür 750 Mark zu vermiethen

Riemeyerstr IS II
Kleine Kammer zu verm Brunnengasse 2

Die 1 und 2 Etage sind im Ganzen
oder auch jede getheilt kleine Klaus
stratze 10 zu vermiethen

Näheres Sophienstr 1
2 Wohnungen zu verm Fleischerg 14

Größte verbreitetste deutsche
Monatsschrift alle Gebiete um
fassend Musterh Gediegenheit u
äußerst amüsanter Inhalt durch
Mitarbeiter I Ranges verbürgt

Jllustrat nach Zahl u Wert 1 Ranges Viele Kunstbl Wertvolle Extra
beil Alles in Allem Lrstes Statt für jede Familie Nur 1 Mk jedes Heft
Wegen hoher Aufl bestes Jnsertionsmittel Jetzt bes zu beachten Lin
grandioses Panorama öei lin im gll l edönsjs irö Xaisen

l kermdMiche MmmK
bestehend ans ca Zimmern und
Zubehör wird sofort oder zum Ok
tober d Js im Königs Park oder
Neuen Promenaden Viertel zu mie
then gesucht

Offerten bitte ich in meinem Bu
reau Brüderstratze IS abgeben zu
wollen

UM
Anetions Kommiffar und Gerichts

Taxator

s Stuben K K e 1 EtagesZVV Mk per 1 Okt zu beziehen
Näheres Albrechtstr S i Laden

Am Sonnabend den 21 d M Som
mersest in der Saalschlotzbranerei zu
Giebichenstein Von 4 Uhr Nachmittags
ab und Kinderspiele Eintritts
karten für die Mitglieder sind vorher bei
den Herren Vertrauensmännern und Rech
nungsrath Pistorins Harz 13a zu haben

Der Vorstand

Die BolksNiche
befindet sich Brnnoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Die Verwaltung der Volksküche

mit drei Ketten ist Montag Abend
zwischen V und 8 Uhr auf dem Wege
von dem Geschäftslokal der

1 iill bis zur Mrichskirche

worden
Gegen Belohnung abzugeben bei

Leipzigerstratze 1VS
Gestern Portemonnaie auf Haupt

post liegen gelassen Gegen Beloh
nung abzng Krauseustr IS H p
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Mittwoch den 18 August 188
Zum S Male

Fäustling und Margarethe
Große komische Operette in 5 Abtheilungen nach Gounod s gleichnamiger Oper von

Jul Hopp
In Berlin 150 Mal in Wien über 100 Mal mit größt m Beifall aufgeführt

Regie Direktor Dirigent Kapellmeister
1 Abtheilung Die Teufelsverschreibung 2 Abtheilung Ans der Kirmeft
3 Abtheilung Das Rendez vous 4 Abtheilung Duell und böses Gewissen

5 Abtheilung Die Felsenhöhle

Fäustling überzähliger Pro
fessor mehrerer unentdeckter
Wissenschaften

Mefeles angehender Teufel
Margarethe ein Bürger

mädchen

Valentin ihr Bruder Soldat
Frau Marthe Inhaberin eines

mittelalterlichen Auskunsts
Bureaus

Brandner
G schwindner, Studenten

Meier j

Hr Bachmann
Hr Straß

Frl Grüner
Hr Mahr

Frl Tlaschek
Hr Juxberg
Hr Nigrin
Hr Otto

Sieberl Schneider
Das böse Gewissen
Eine Schildwache

l B u r

Hr
Hr
Hr

Hanne M erinnen
Niclas

e,l
Grete
Soldaten Bürgersleute Bauern

Genien Höllenfignren

jHrsHr

sFrl
Frl

Oertl
Sommer
Herrmann
Richter
Krieger

Klaus
König
Walter
Berger
Saldow
Bögler
Studenten

Prcise der Plätze
1 Fremdensitz 1 2 Reihe nur an der Kasse 1,50 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 8V Pfg

Parterre 60 Pfg Gallerie 30 Pm Im Vorverkauf bei Herrn V5 Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschätten der Herren Steinbrecher äk Jasper am
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger und PostMaße

g Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind

z I7I r 8 l
im Zwangsvollstrecknngs Verfahren

Mittwoch den 18 d Mts Vorm
II Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier

1 Spiegel und t Glasschrank t
Sopha 1 Sophatisch S Stühle
iRegulator 3 Oelgemälde 2 Kutsch
pferde K Landauerwage S kompl
Pferdegeschirre 7 Kisten Cigarren
7S Flaschen Wein und Liqueur
SV Bierglaser eine grosze Parthie
Weingläser Messer Gabeln Tas
sen Teller Menagen Sahnegießer
Znckerschalen Servietten Tisch
tücher Tischdecken Handtücher
Betttücher Bettbezüge c

Kli I Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 18 d Mts Vorm
9 /z Uhr verkaufe ich Geiststrafte IS
zwangsweise

K Schröpfkasten mit Zubehör

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Donnerstag den 19 d Mts früh
11 Uhr versteigere ich im Gasthof
zur Weintraube hier Geiststrafte 1
zwangsweise gegen Baarzahlnng

1 vierzölligen Lastwagen und 1 Ar
beitspferd mit Geschirr

Gerichtsvollzieher
Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantW Wsv SvSt Leipzigerstr 73
N

gebrannt Pfd SV Pfg empfiehlt

Leipzigerstr 87/88 gr Ulrichstr S
Schmeerstr

Täglich fr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
Sardellen Leberwurst
Trüffel Leberwurst
Lachsschiukeu
Brauuschweiger Mettwurst
gekochte Zunge
ff Winter Servelatwurst
diverse Rouladen und
Braten sowie garnirte Schüssel

werden bestens ausgeiührt bei

HG gr Ulrichstr Ä7

für Glas Porzellan Stein e empfiehlt
AK

liielit MKMt U iitei re
für Pnmpen Dampfmaschinen und
Filterpreffen Ban werden zum sofor
tigen Antritt gesucht von

A I E Vodvs
Maschinenfabrik n Eisellgiefterei

n ll S

das Kistchen ca 5 Pfund Inhalt franco jeder deut
scheu Bahnstation

I ineinen sämmtlichen Weinstuben
Mk k SV das Pfund und für meine geehrten Gäste die Portion

Zsivr Hoflieferant

krvcko
Das Beste 7 Pfg f pr Ctrvon Saline z ss Pfg jfrei Gelaft
tt SteinthorbahnhofComptoir I alststr IS

nnd andere in Tonnen und Säcken

als Stuck Putz u Estrich Gyps

einfaches und doppeltes

VrvpVSi MKALSN
von Granit Cement n Sandstein

empfehlen

Baumaterialien Handlung

Zueilt

k MerkWteii ement

Xsilc

Mit Genehmigung der König Regierung zu Cassel findet die Aiehuna
IV Klasse der Casseler St Martius Lotterie

M 14 IZ lß IIII I 17 KepteiMi 1886 Mt
Eine Verlegung der Ziehung findet nicht statt

Gnmnn Plan

Ein Mädchen
1 Sept Dienst

mit Zeugniß findet zum
Glanch Kirche 7

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalt fof u später Stelle

durch Ziiiili I
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ein kräftiges fleiftiges und ehrliches
Mädchen mit guten Zeugnissen sucht zum

1 Oktober FrauLeipzigerstrafte S II
Ein nicht zu junges Mädchen mit

guten Attesten für Küche und Haus
arbeit per 1 Oktober gesucht

Bernburgerstrafte SS
Eine junge Dame sucht unter Diskretion

liebevolle bei einerFrau mit soliden Ansprüchen Offerten
unter IS Nordhausen Post

Ich bin von meiner Sommerreise
zurückgekehrt und bin wieder täglich
Bormittags von S 1 /z Uhr und
Nachmittags von 2 4 Uhr für
chirurgisch Kranke zu sprechen

Halle a S am IS Aug 188
Bahnhofstrafte 8 II

1 Hanptgewiim Mark 100000
1

ff soooo
1

ff 10000
1

ff 3000
1

4 Gewinne ZOO
ff 1000
ff 1200

s Zoo ff 1000
ZI 100 ff 2100
50 K SO ff 2500

3S1S im Werthe von 42200
4000 Gewinne zusammen Mark18Z000

Loose zur Hauptschlußziehung 5 10 11 Loose 100 halbes Antheil Loos
S, 11 halbe Antheil Loose 50 sind noch zu haben bei

M F Cigarrezihandlung LeipWerstr 93
ä 5

Bestellungen geschehen am billigsten durch vorherige Posteiuzahlung
l Beifügung vo S Pfg für Rückporto und amtliche Gewinnliste

ventMe IlmliMIiwIiuIe
z 8

heute Dienstag
den 17 August Abends 8 Uhr im
Münchener Brauhause gr Ulrichstr wozu

Fechtmeister Fechtschüler uud Schülerinnen
ergebenft eingeladen werden

Tagesordnung
Abrechnung des stattgehabten Vergnügens im
Paradies die Gewinnliste über Verloosung

liegt beim Schriftführer Bofe gr Ulrich
straße 21 zur Einsicht aus Der Vorstand

Heute Mittwoch d 18 Aug Abds
zur Erinneruug der glorreichen

Siege von 1870
große Italien Nacht

mit Illumination und bengalischer
Beleuchtung des ganzen Gartens

AI

Neues Theater
Mittwoch den 18 August

Abends 8 Uhr

des

8M iMlll II VUW YM
8a ii vr

unter Leitung und Mitwirkung des
Coneertsängers und Komponisten

Ott BaritonBillets a 40 Pfg in den bekannten Ver
kaufsstellen

Kassenpreis S Pfg

Hall Radfahrer Club
Uebnngs Lokal Neues Theater

grofte Ulrichstrafte 1
Dienstag u Freitag Abds Uhr

MrZdeu redaktionelle und Anlem ntiieil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Vlötz I k B ckdr lckerei M Nietschmannl in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends z
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